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Serie „Das kleine 1 x 1 der Immunologie“ – Vorwort 

Pathologien allergischer Reaktionen
WOLFGANG PFÜTZNER, CLAUDIA TRAIDLTRAIDLT -HRAIDL-HR A I D L OFFMANN

Mit dieser Ausgabe wird die Serie „Das kleine 1 x 1 der Immunologie“ fortgesetzt. Nachdem im ersten Teil 
das Immunsystem mit seinen zellulären Bestandteilen und ihrer funktionellen Bedeutung bei der Abwehr 
von Krankheitserregern vorgestellt wurde, sollen nun die Mechanismen und immunologischen Störungen 
beleuchtet werden, die Grundlage der unterschiedlichen allergischen Erkrankungen sind und daher für das 
Verständnis der jeweiligen klinischen Bilder von entscheidender Bedeutung sind.

W ichtig für das pathophysiologi-
sche und damit auch für das 
klinische Grundverständnis 

allergischer Erkrankungen ist ihre Klas-
si�zierung in unterschiedliche Reakti-
onstypen. Diese Klassi�zierung hat PD 
Dr. Stephan Sudowe, Mainz, im Allergo 
Journal 2/2015 vorgestellt [Sudowe S. Al-
lergo J 2015;24:16–8]. Hierauf au�auend 
werden – beginnend mit der aktuellen 

Ausgabe – nun in lockerer Reihenfolge 
die unterschiedlichen klinischen Aller-
gieentitäten vorgestellt (vgl. Kasten). 

Von Anaphylaxie bis Vaskulitis
So werden im Rahmen der Serie „Das 
kleine 1 x 1 der Immunologie“ als klassi-
sche Immunglobulin-E(IgE)-vermittelte 
Typ-I-Reaktionen die Nahrungsmittel-
allergie in Form der Anaphylaxie (S. 16) 
und der oralen Kontaktallergie (auch als 
orales Allergiesyndrom tituliert), die all-
ergische Rhinitis, die Konjunktivitis, das 
Asthma bronchiale sowie die Bienen- und 
Wespengi¢allergie (Hymenopterengi¢-
allergie) besprochen. Des Weiteren wird 

– als klinisches Paradigma einer Immun-
komplex-vermittelten Typ-III-Allergie – 
die allergische Vaskulitis beschrieben 
und das allergische Kontaktekzem als 
Ausdruck einer T-zellulären Typ-IV-Re-
aktion dargestellt. Am Beispiel der unter-
schiedlichen Varianten an Arzneiexan-
themen wird zudem erläutert, wie neuere 
Untersuchungen zu den T-zellulären Re-
aktionsmustern auf Arzneimittelantigene 
gezeigt haben, dass Typ-IV-Allergien sich 
in durchaus sehr variablen immunologi-
schen Pathologien äußern können.

Pseudo-allergische Menachnismen 
und mehr
Erkrankungen, die IgE-vermittelt auf-Erkrankungen, die IgE-vermittelt auf-Erkrankungen, die IgE-vermittelt auf
treten, aber auch auf pseudo-allergi-
schen Immunmechanismen beruhen 
können, die eine Soforttyp-Allergie imi-
tieren, werden in den Beiträgen zur Urti-
karia und zum Angioödem sowie über 
die Medikamenten-induzierte Typ-I-

Allergie und Intoleranz vorgestellt. An-
dere Krankheitsbilder, die sich nicht ein-
deutig einer der vier verschiedenen All-
ergietypen nach Coombs und Gell zu-
ordnen lassen, sind das atopische Ekzem, 
die eosinophile Ösophagitis und die 
schwer verlaufenden blasenbildenden 
Medikamentenreaktionen, die in sepa-
raten Beiträgen vorgestellt werden.

Abgerundet werden die Ausführun-
gen zu den Pathologien durch Ausfüh-
rungen zu übergeordneten ©emen der 
verschiedenen klinischen Allergiefor-
men wie Umwelt und Allergie, Gender 
und Allergie und Alter und Allergie. 
Dieses bunte und vielfältige Spektrum 
an Beiträgen zeigt, dass sich unter-
schiedliche Störungen der im ersten Teil 
der Serie vorgestellten physiologischen 
Immunantworten in einer Vielzahl un-
terschiedlicher Krankheitsbilder mani-
festieren können. Das Verständnis der 
zugrunde liegenden pathologischen Im-
munreaktionen kann uns helfen, die 
verschiedenen Erkrankungen besser zu 
verstehen und behandeln zu können. 
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